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Köln, den 03.05.2021 
 
 
„Volle Verantwortung für das Dach“ 
 
Die Dachdecker- und Zimmerer-Innung Köln informiert: Warum sich ein 
DachCheck bezahlt macht 
 
Nach 30 Jahren ein Totalschaden – und trotzdem die Neuwertentschädigung 
kassieren? Das kann sich kein Autobesitzer vorstellen – aber viele Immobili-
enbesitzer erwarten genau das von ihrer Versicherung. 
 
Hartnäckig hält sich der Irrglaube, eine Gebäudeversicherung würde automa-
tisch jeden Dachschaden bezahlen, wenn der Sturm mit mehr als 8 Wind-
stärken bläst. Doch das Vertrauen, die Versicherung spendiere dann ein neu-
es Dach, ist dahin, wenn vor der Schadensregulierung auf die Obliegenheits-
pflicht des Versicherungsnehmers hingewiesen wird. Dazu gehört auch, 
Schäden durch geeignete Maßnahmen zu verhindern. 
 
Der regelmäßige DachCheck durch einen Fachbetrieb ist eine solche Maß-
nahme. Denn durch die gründliche Inaugenscheinnahme des Daches und 
seiner weiteren Bauteile wie Durchdringungen für Lüfterrohre, Befestigungen 
von Solarmodulen, Fenster- und Kamineinfassungen und Dachrinnen können 
kleinere Schäden meist so rechtzeitig erkannt, werde, dass sich beim nächs-
ten Unwetter daraus kein Totalschaden entwickelt.  
 
Natürlich gibt es extreme Unwetterereignisse, gegen die auch eine gerade 
erst durchgeführte Dachüberprüfung nicht vor Schäden schützen kann. Der 
DachCheck durch einen Fachbetrieb der Dachdecker-Innung wird aber nach 
exakt definierten Vorgaben durchgeführt. Dabei wird eine umfangreiche 
Checkliste abgearbeitet. Diese Liste kann im Schadensfall gegenüber der 
Versicherung als Nachweis für die Erfüllung der Obliegenheitspflichten vorge-
legt werden.  
 
Beim DachCheck kann im Vorfeld auch die Vereinbarung getroffen werden, 
kleinere Arbeiten gleich mit zu erledigen. So z. B. die Reinigung der Dachrin-
nen von Laub und Ästen oder das Entfernen von Bemoosungen rund um die 
Eindeckrahmen der Dachfenster. Das erspart dem Hausbesitzer eine neue 
Terminvereinbarung und zusätzliche Anfahrtskosten. 
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Mindestens so wichtig wie die Auswahl des richtigen Auftragnehmers für eine 
Dacheindeckung ist auch die Wahl des qualifizierten Partners für den Dach-
Check. Auf die oft dubiosen Angebote mobiler Handwerkerkolonnen zu set-
zen, wäre sicher wenig sinnvoll. Denn hier hat eine an der Haustüre angebo-
tene Dach-Überprüfung oft nur das Ziel, unnötige Reparaturen oder kom-
plette Dachsanierungen teuer zu verkaufen.  
 
Wie erst kürzlich in einer TV-Ratgebersendung empfohlen, sollten sich Haus-
besitzer einen Dachdecker-Fachbetrieb in der Region als vertrauenswürdigen 
Ansprechpartner suchen. Dabei ist die örtliche Dachdecker- und Zimmerer-
Innung Köln gerne behilflich. Alternativ genügen der Blick und der Klick ins 
Internet unter  www.dachdeckerundzimmererinnung.koeln. 
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00577.jpg: Sinnvolle Zusatz-
leistung: Im Rahmen des Dach-
Checks kann vorab vereinbart 
werden, kleinere Arbeiten wie 
das Entfernen von Bemoosun-
gen gleich mit zu erledigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
00576.jpg: Ein lange 
unentdeckter typischer 
Schaden, der erst beim 
DachCheck sichtbar 
wird, ist eine solche 
rundum verrostete 
Dachausstiegsluke. Sie 
kann beim nächsten 
Sturm zu einem gefähr-
lichen „Geschoss“ wer-
den. 
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